
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
                 Liebe Familie, Gemeinde, Freunde und Kollegen, 

 
    es ist wieder viel geschehen in diesem Halbjahr: 

   40 Jahre Zweigstelle der Kinder-Evangelisations-Bewegung! 
   Mittlerweile liegt unsere Jubiläumskonferenz hinter uns. Es war eine riesige Herausforderung für uns alle. 
   Es war ein sehr schönes Fest, mit mehr als 250 Teilnehmern. Dankbar sind wir für die freiwilligen 
   Mitarbeiter, die unermüdlich im Einsatz waren und ohne die wir diese Veranstaltung von knapp zwei  
   Tagen, 
   nicht bewältigt hätten.  
   40 Jahre Geschichte Gottes in Belém! 40 Jahre wurden Mitarbeiter geschult und viele Kinder haben im 
   Laufe der Jahre das Evangelium gehört und ich weiß von Einigen, die heute Pastoren oder auch  
   Missionare sind.  
   Einer unsrer Konferenzredner war der Gründer der Arbeit hier in Belém und es war bewegend mit ihm  
   zurück zu blicken auf die Anfangszeit und dann eben bis heute. 
   Ich selber bin ja auch schon mehr als 20 Jahre in diesem Dienst und kann viel erzählen. 
 

   Noch ein Fest! 
   Im August konnte ich mein 28. Dienstjubiläum in Brasilien feiern. Freunde, Kollegen und Leute aus  
   meiner brasilianischen Gemeinde feierten einen schönen Dank- Gottesdienst mit mir.                                                                                                                                                            
                                                                         Ja, Gott hat große Dinge getan!  
                                                                         Es scheint fast unglaublich: Vor 28 Jahren durfte ich zum 
                                                                         ersten Mal nach Brasilien ausreisen!  
                                                                         Das erste Jahr war Sprachschule und 
                                                                         Kulturstudium dran, anschließend habe ich in einem 
                                                                         Stadtteil in einer Gemeinde gearbeitet. Die Gegend war ein 
                                                                         Armenviertel, die Häuser auf Stelzen, untendrunter ein                                                          
                                                                         undefinierter Morast.  
                                                                         In dieser Arbeit kam ich öfters an meine Grenzen, war ich 
                                                                         doch noch nie vorher mit solcher Armut und mit Hunger 
                                                                         konfrontiert worden. 
   Nach meinem Heimataufenthalt konnte ich dann verschiedene Kurse mit der brasilianischen KEB machen 
   Und mich auf die Ausbildung von Mitarbeitern für die Arbeit unter Kindern zu konzentrieren. 
   Eine Aufgabe die mir bis heute sehr viel Freude macht.  
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Kinderevangelisations-Bewegung: 
In diesen Tagen schließen wir den Jahreskurs ab. Ich habe dieses Halbjahr als sehr anstrengend emp-
funden. Irgendwie sind wir mit der Klasse nicht „warm“ geworden. Die Teilnehmer kamen leider nur sehr 
unregelmäßig. Am 22. November findet die Abschlußfeier der 13 Frauen statt. 

 

                                                                       Wenige Tage später fliegen wir als Team zur  
                                                                       Mitarbeiter-Tagung nach São Paulo, wo es um  
N                                                                     Dienstbesprechungen aber auch um Austausch mit 
                                                                        den Kollegen aus den verschiedensten Zweigstellen  
                                                                        geht, dort kann dann Freud und Leid geteilt werden. 
                                                                        Anschließend findet dann die große nationale 
                                                                        Konferenz statt, zu der mehr als 2000 Teilnehmer aus 
                                                                        ganz Brasilien erwartet werden. 
 
 

Noch ein Wort zu meiner Gesundheit: 
Vielen Dank allen, die in dieser Beziehung für mich beten! Leider ist mein Kardiologe nicht mit mir  
zufrieden. Ich werde im nächsten Jahr den Eingriff im Herz wiederholen müssen. Die Ärzte in Heidelberg 
hatten mir im vergangenen Januar diese Möglichkeit schon angekündigt. Die Zeit seit meiner Rückkehr 
im Juni war nicht einfach. Danke, wenn ihr weiter betet! 
 

Ja, das Jahr geht dem Ende entgegen. Deshalb wünsche ich euch auf diesem Wege eine 

schöne und gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und Gottes Segen für 2020! 

 

                                       
                                                         
 
                                                         Herzlichen Dank für alle Gaben und für alle Verbundenheit in 2019! 
                                                         Bitte haltet mir auch die Treue in 2020! Ich brauche euren Rückhalt! 

 
                                                                                Eure dankbare 

                                                                                          Inge Bublitz 

                                                                                
   
 
 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   

  
 

 
 

                   
 
 
 
 
 
                                                     
 

 

Einige Mitarbeiter der KEB- Brasilien

 

Jesus ist kommen,  
Grund ewiger Freude! 

 

  Adresse: Inge Bublitz, Rod. Mário Covas, 85; Bl. B; Apt. 501         
   -Coqueiro- 
  66650-000 Belém 
  Brasilien 

Telefone: 0055 91 3235 6927 
Email: Inge.Bublitz@gmx.net 
Whatsapp: 0055 91 8802 1509 

 
Buchenauerhof 2, 74889 Sinsheim 
Tel. 07265 959-0, www.DMGint.de 

E-Mail: Kontakt@DMGint.de 
 

Volksbank Kraichgau 
IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04 

BIC: GENODE61WIE Stichwort: 10073 Bublitz 

 

Liebe Freunde, ich freue mich sehr über den Kontakt mit Euch 
und über Euer Interesse an mir und meiner Arbeit im Rahmen 
der DMG. Danke, dass Ihr hinter mir steht. Als Auslandsmitarbei-
ter der DMG nutze ich Eure Namen und Kontaktdaten nur zu 
dem Zweck, Euch meine Rundbriefe zu senden und mit Euch 
in Kontakt zu bleiben. Ich und die DMG geben sie nicht an Dritte 
weiter. Ihr erhaltet meine Rundbriefe schon länger, gerne schi-
cke ich diese weiterhin zu. Wenn ich nichts von Euch höre, 
gehe ich  davon aus, dass Ihr sie weiterhin lesen möchtet. Falls 
Ihr keine Rundbriefe mehr von mir  erhalten wollt, nehmt mit mir 
Kontakt auf – eine einfache E-Mail mit Stichwort„Abmeldung“ 
reicht. Ich würde mich freuen, wenn wir in Verbindung bleiben. 
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